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School Problems
Wenn Jungs lieben lernen

Von Naruto-1995

Kapitel 9: Leg dich niemals mit Ino an...

So Leute =) Hallo erstmal ;D Lang nicht mehr gesehen =) Zu aller erst möchte ich
sagen, dass es mir furchtbar Leid tut, dass ich so lange gebraucht habe um dieses Kapi
zu schreiben. Ich hoffe ihr wisst überhaupt noch worum es in meiner FF geht xD. Und
dann möchte ich sagen, dass ich jetzt in der nächsten Zeit vllt. auch erst nach den
Sommerferien die Steckis der Lehrer und den Stundenplan der 10. reinstellen werde
^^ Und mein Kapi 10 kommt auch auf jeden Fall schneller als das hier xD Aber kann
sein das es auch erst nach den Sommerferien kommt sicher bin ich mir da noch nicht
aber ich denke schon ^^ Soo aba jetzt wird es Zeit zum Lesen ich hab schon viel zu viel
gelabbert xD Viel Spaß beim Lesen x33

Am nächsten Morgen machten sich die Mädels Gedanken darüber mit welchem der
fünf Autos sie zur Schule fahren sollten. Am Ende entschieden sie sich für das Auto
von Ten, da sie alle darin stehen und gleichzeitig zur lauten Musik tanzen konnten.
So legten alle ihre Taschen in den Kofferraum und stiegen ins Auto, Ten Ten legte
auch schon das Album von den Pussycat Dolls in den CD-Player, machte den Motor an
und das Deck direkt mit dazu, drehte die Musik sehr laut auf, fuhr los und schrie dann
auch schon in die Welt „ Let’s Party Girls!!“
Alle auf der Straße und auf dem Bürgersteig guckten sie an, als wären sie Zombies, die
gleich die Welt auffressen würden. Trotz dieser…ehm…naja wie soll man sagen
„entgeisterten“ Blicke hatten die Mädchen großen Spaß zur Schule zu fahren.
An der Schule dann angekommen parkte Ten Ten an einer geeigneten Parkstelle.
Danach holten alle ihre Taschen aus dem Kofferraum und die sportliche Ten Ten
schloss dann auch schon per Knopfdruck ab. Nachdem sie das getan hatten gingen
alle in ihre Klassen.

 Bei Ten und der Modequeen in der Klasse 

Alle in der Klasse begrüßten gelangweilt Gai, außer Lee, der ihn schon förmlich dabei
anbetete.
Ino saß sehr gelangweilt auf ihrem Stuhl, als plötzlich ein Zettel auf ihrem Tisch lag.
Der Zettel war von Kiba.
Eigentlich wollte Ino ihn gar nicht öffnen aber am Ende siegte doch ihre Neugier. Also
fing Ino heimlich an zu lesen, obwohl Gai es auch so oder so nicht gemerkt hätte, da er
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bei Lee gerade mit seiner ach so tollen „Blüte der Jugend“, wie er sie nannte, prahlte.
„Hey Süße, weißt du vielleicht wem der neue Mercedes gehört? Wenn du es weißt sag
es mir bitte. Danke. Dein süßer Freund Kiba“
Ino war echt sauer.
Wie konnte er es wagen sich als ihren Freund auszugeben?!
Das war echt zu viel.
Kaum ging sie zwei Wochen auf diese Schule regte sie dieser beschissene Kiba schon
so heftig auf. So ein arrogantes Arsch.
„Der denkt wohl er könnte jede haben“, dachte sich Ino. Sie war stinksauer.
Als die Stunde zu Ende war ging, sie zu Kiba, der allein am Fenster stand.
„Hey Süße. Ich wusste doch dass du es weißt und es mir sagen würdest. Am Ende kann
doch kein Mädel meinem Charme widerstehen. Nicht mal du. Ich bin echt zu süß, ich
weiß. Und ich weiß auch, dass du mich jetzt fragen willst, ob ich dich entjungfern will.
Klar kann ich das machen.“
Nachdem sich Ino diese sieben Sätze anhören musste war sie sogar noch saurer, als sie
es ohnehin schon war.
„Was zum Teufel erlaubst du dir eigentlich, dich als meinen Freund zu bezeichnen??!!
Und deinen Charme kannst du dir in deinen Hintern stecken du fettes Arschgesicht.
Und mich von DIR! Entjungfern lassen??!! Lieber begeh ich Selbstmord als mich von dir
ficken zu lassen, du Schwein. Nicht mal in der Hölle gibt es einen Platz für so eine
Kakerlake wie dich!!“
Kiba war echt baff.
Ino war echt kurz davor diesen Kerl krankenhausreif zu schlagen, aber stattdessen
rannte sie einfach aus dem Klassenzimmer. Sie war einfach viel zu sauer und das, was
er sagte, erinnerte sie an ihre nicht so tolle Vergangenheit.
Zu Ino’s Glück hatte ihre Klasse die zweite Stunde frei. Ten Ten, die merkte, dass Ino
raus rannte wollte ihr folgen, aber sie wusste, dass Ino jetzt Zeit für sich allein
brauchte und dass sie sich abreagieren musste.
Sie nämlich jetzt zu verfolgen hätte gar keinen Sinn. Höchstens Sakura würde es
schaffen mit ihr fertig zu werde. In seltenen Fällen auch noch Hinata, wenn Saku
gerade nicht zur Verfügung stand oder mir ihren eigenen Problemen zu kämpfen
hatte, aber sonst echt keiner. Aber da sich Ten Ten sehr sicher war ,dass Ino ihr die
Geschichte später auch freiwillig erzählen würde, ließ sie Ino einfach raus rennen. Ino,
die schon auf dem Schulhof war rannte blindlings irgendwo hin. Es war ihr ehrlich
gesagt egal, wohin sie ging, Hauptsache weg von diesem arroganten…ehmm.. Etwas.
Als Ino wieder ihre Augen öffnete stand sie vor einer wunderschönen Blumenwiese
„ Man sieht nicht mehr als zu oft so tolle Wiesen voll mit Blumen auf einer Schule.
Kommt echt nur noch selten vor“, waren Ino’s Gedanken.
„ Die haben hier sicher einen tollen Biokurs, von denen die Mitglieder diese Wiese
bestimmt pflegen und immer wieder neue Blumen anpflanzen. Dem muss ich
unbedingt beitreten“, murmelte sie dann noch vor sich hin.
Es verging etwas Zeit und sie dachte über ihre Kindheit mit Sakura nach bevor sie und
ihre Familie für eine bestimmte Zeit weggezogen sind.
Ino versank in ihren Erinnerungen und schloss dabei ihre Augen.
Sie erinnerte sich wie sie Hinata, Temari und Ten Ten kennen gelernt hatte.
Mit einem Ruck machte Ino ihre Augen auf. Ten Ten!
„Ich glaub, ich sollte mal bei Ten anklingeln lassen, die hat mich sicher gesehen wie ich
raus gerannt bin und wartet jetzt sicher dass ich zurück komme, aber ich will nicht
zurück in die Klasse. Und ganz besonders will ich jetzt nicht diesen Kiba sehen.“
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So klingelte Ino bei Ten auf dem Handy, um ihr klar zu machen, dass sie sich abreagiert
hatte und ihr alles erzählen möchte.
Als Ten Ten merkte, dass ihr Handy klingelte und auf ihrem Display „Ino“ drauf stand
verstand sie sofort, was die gute Ino von ihr wollte. Nur warum kam Ino nicht einfach
hierher? Sie ließ ihren Blick kurz über die Klasse schweifen und blieb dabei an Kiba
haften, der immer noch etwas baff von der Aktion von Ino war, und verstand, warum
Ino nicht zurückgekommen war.
„Ah Ino-lein, manchmal wünschen wir uns alle, dass du dich nicht sofort über solche
scheiß Anmachen aufregst, aber dem Kerl hast du es eindeutig gezeigt. Bin mal
gespannt, was du zu ihm gesagt hast.“ Und mit diesen Gedanken verließ Ten das
Klassenzimmer und machte sich auf den Weg zum Platz, wo die Clique immer in der
Pause war, in der Hoffnung, dass Ino dort war.
Ino hatte genau denselben Gedanken und lief auch dorthin, in Gedanken aber war sie
gerade dabei sich selbst zu fragen, wie dumm man sein musste, um sich mit diesem
Arschgesicht einzulassen, nur um beliebt zu sein. Nachdem Ino auf diese Frage keine
logische Erklärung gefunden hatte stand sie auch schon am Treffplatz der Girls. Aber
Ten Ten war noch nicht da, so ließ sie ihrer Fantasie im Kopf freien Lauf und dachte
sich die schlimmsten und qualvollsten Morde und Foltermethoden aus, die das
menschliche Gehirn zu bieten hatte.
Und da Ino’s Gehirn bei solchen Sachen immer sehr klug war, fielen ihr sehr viele
schmerzliche Sachen in kürzester Zeit ein. Um genau zu sein in fünf Minuten, weil
danach Ten Ten neben ihr stand und sie halb lachend fragte:„ Hey Schatz. Was war los?
Und was hast du dem gesagt? Der sah sehr überrascht und geschockt aus, nachdem du
raus gerannt bist.“
 Ino fing an zu lachen als ihr wieder einfiel, was sie ihm gesagt hatte.
„Tja Tenni-lein…willst du das wirklich wissen?? Ich hab nämlich etwas übertrieben
glaub ich“ ,sagte sie noch lachend. „Jaa ich will das wissen!“
(Leute das is nur was Kiba zu Ino gesagt hat und umgekehrt. Ihr könnt das
überspringen wenn ihr wollt ^^ Und weiter geht’s :')„Ok. Also…der hat mir nen Brief
geschrieben wem der Mercedes gehört, was ich ja nicht soo schlimm fand. Ich hätte es
ihm trotzdem nicht gesagt aber egal. Ganz am Ende des Briefes hat er sich als meinen
Freund ausgegeben! Darüber hab ich mich dann richtig aufgeregt und dann bin ich zu
ihm gegangen und weißt du was der meinte?
Ich zitiere ihn: „Hey Süße. Ich wusste doch dass du es weißt und es mir sagen würdest.
Am Ende kann doch kein Mädel meinem Charme wieder stehen. Nicht mal du. Ich bin
echt zu süß, ich weiß. Und ich weiß auch dass du mich jetzt fragen willst ob ich dich
entjungfern will. Klar kann ich machen.“
Worauf ich dann genau das zu ihm gesagt habe. Ich zitier mich selbst: „Was zum Teufel
erlaubst du dir es eigentlich dich als meinen Freund zu bezeichnen??!! Und deinen
Charme kannst du dir in deinen Hintern stecken du fettes Arschgesicht. Und mich von
DIR! Entjungfern lassen??!! Lieber begeh ich Selbstmord als mich von dir ficken zu
lassen, du Schwein. Nicht mal in der Hölle gibt es einen Platz für so eine Kakerlake wie
dich!!“ Tja und denn Rest kennst du.“
Ten Ten hatte sich, nach Ino’s Aussage, vom vielen lachen selbst auf den Boden, oder
eher gesagt auf die gemütliche Wiese, geworfen und lachte und lachte. Ten Ten
konnte gar nicht mehr aufhören und Ino fing so langsam an sich Sorgen um ihre
Freundin zu machen, da sie diese schon lange nicht mehr so heftig lachen gesehen
hatte, da sie mehr der ruhigere Typ ist. Aber sie verstand die Sportskanone auch. Ihre
Wörter waren echt nicht ohne gewesen. Nach weiteren 5 Minuten beruhigte sich Ten
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wieder von ihrem Gelächter. „ Soo übertrieben hast du schon lange nicht mehr. Aber
dem Kerl hast du’s gezeigt. Ich glaub der macht sich nicht so schnell wieder an dich ran
aber bei dem kann man nie wissen. Lassen wir uns mal überraschen.“
„Davon kann ich ihm nur abraten. Wer weiß ob ich das nächste mal nicht die
Beherrschung verliere. Naja aber wenn das passieren sollte wirst du mir schon helfen
und mich halbwegs aufhalten. Oder nicht?“ fragte die Modequeen mit einem dickem
Grinsen ihre Freundin.
„Ohh ja. Das muss ich dann ja wohl machen, da niemand sonst zur Stelle ist um dich
auf zuhalten. Und nur Gott weiß wie du den armen Kerl dann anrichtest.“ Antwortete
die gut gelaunte Sportskanone.
Eine kleine Pause entstand und dann aus heiterem Himmel fragte Ino „Sag mal Ten
was sollen wir jetzt machen? Die erste Stunde hat gerade mal seit 15 Minuten
begonnen und wir haben ja noch die zweite frei. Also was schlägst du vor?“ war die
Frage von Ino.
Ten Ten dachte einen Moment lang nach und dann lächelte sie.
„Lass uns doch Eis essen gehen. Ich geb einen aus.“ „Yeah. Danke Ten. Dann auf zur
Eisdiele.“ War Ino’s laute und fröhliche Antwort. „Ok. Aber davor müssen wir aber zu
uns nach Hause. Ich hab nämlich mein Portmonee vergessen. Ich hoffe das ist nicht
schlimm.“ Ino schüttelte nur den Kopf um ihrer Freundin klar zu machen, dass dies
vollkommen in Ordnung sei. So gingen die beiden Bad Girls erst zu sich nach Hause
und Ten ten holte sich schnell ihr Portmonee und war dann auch schon wieder aus
dem Haus. Ino ,die vor der Tür gewartet hat, war nicht überrascht davon, dass ihre
sportliche Freundin so schnell wieder da war und sie beide jetzt zur Eisdiele gehen
konnten.
Als sie dran waren bestellte sich Ino ein Eis im Hörnchen mit der Eissorte Vanille.
Ten Ten dagegen bestellte sich die Sorte Haselnuss.
„Schmeckt dir das Eis genauso gut wie mir ?“ fragte Ino genüsslich.
„Aber sich doch, Inya !“ war Ten Ten‘s fröhliche Antwort.

Nachdem sie fertig waren mit Eis essen, gingen sie zurück zur Konoha High und die
Mädels unterhielten sich in der Pause aber Ino vergas die Sache mit Kiba zu erzählen,
da Skura sich grad über Sasuke aufregte, der ihr einfach mal an ihren aller Wertesten
begrabscht hat.
Erst als sie in der WG waren, fiel Ino Die Sache mit Kiba ein und sie erzählten den
restlichen 3 was zwischen ihr und Kiba vorgefallen war. Die 3 fingen an zu lachen, als
sie hörten , wie Ino Kiba beleidigt hatte. Auch Ten Ten lachte, obwohl sie schon
wusste, was zwischen Ino und Kiba vorgefallen war.
Alle fanden auch, dass Kiba das verdient hatte, denn wer so mit Ino umgeht, hat
schlecht, sogar ultra schlechte, Karten bei ihr. Danach gingen sie auch alle schlafen, da
sie, ausnahmsweise mal, etwas früher ins Bett gehen wollten. So gingen sie um 22:30
ins Bett.

So Leute =D Ich hoffe das Kapi hat euch gefallen =) Ich freu mich schon auf eure
Kommis ^^
Und wenn ich es nicht schaffe das 10. Kapi in der nächsten Zeit vor den Sommerferien
on zu stellen, wünsch ich euch jetzt schon schöne Sommerferien ^^
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